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BETREFF  Ihre Eingabe zu T-Mobile USA 
 

HIER  Abschlussschreiben 
 

 

Sehr geehrter Herr Hasbrouck, 

ich habe Ihre Anfrage nochmals geprüft. Im Ergebnis bleibt es dabei, dass 

Ihre Eingabe hier nicht aufgegriffen wird. 

Der Bundesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit 

(BfDI) ist nur zuständig, wenn sich die verantwortliche Stelle in Deutsch-

land befindet. Verantwortlicher ist gem. Art. 4 Nr. 7 DSDGVO, wer über die 

Zwecke und Mittel der Verarbeitung von personenbezogenen Daten ent-

scheidet. Dies ist in Ihrem Fall die T-Mobile USA Inc. Die Deutsche Telekom 

AG ist nicht im operativen Kundengeschäft tätig – auch nicht in Deutsch-

land. Folglich bestehen keine Anhaltspunkte, dass Entscheidungen über 

die in Rede stehenden Datenverarbeitungen dort getroffen werden. 

Ob ein Eigentümer oder andere Konzernteile der T-Mobile USA in Deutsch-

land ansässig sind ist unerheblich. Maßgeblich ist der Verantwortliche. 

Dieser ist vorliegend nicht in der Europäischen Union ansässig, vgl. Art. 3 

Abs. 1 DSGVO. Der Anwendungsbereich wird ebenfalls nicht dadurch er-

öffnet, dass Sie sich möglicherweise kurzzeitig in der EU aufgehalten ha-

ben. 
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Bitte geben Sie das vorstehende Geschäfts-

zeichen 

bei allen Antwortschreiben unbedingt an. 

   

Herrn 

Edward Hasbrouck 

 

edward@hasbrouck.org 

 

http://www.bfdi.bund.de/
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Bitte beachten Sie, dass gem. § 23 Verwaltungsverfahrensgesetz die 

Amtssprache deutsch ist. Maßgeblich ist daher allein die deutsche Fassung 

dieses Schreibens. 

Der Vorgang ist hier abgeschlossen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 
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